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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0643/2016  Datum: 30.11.2016

Baudezernent 

Verfasser: 65-Zentrales Gebäudemanagement Az: 65/Br-Jü 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Ausschuss für allgemeine Bau- 
und Liegenschaftsverwaltung 

 

20.12.2016 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: VOB/A Vergabe  

Görres Gymnasium_Sanierung naturwissenschaftlicher Räume 
Vergabenummer: 2016-65-0302-O 

 
Beschlussentwurf:  
 

Der Ausschuss für allgemeine Bau- und Liegenschaftsverwaltung beschließt den Auftrag Ausstattung 
zweier naturwissenschaftlicher Räume und eines naturwissenschaftlichen Vorbereitungsraumes im 
Rahmen der Sanierung der naturwissenschaftlichen Räume im Görres Gymnasium in Höhe von 
246.651,48 € an die Firma Laborbau Systeme Hemling GmbH & Co. KG, Siemensstraße 10, 48683 
Ahaus, zu vergeben. 
 
 
Begründung:  
 

Die Raumausstattungen von naturwissenschaftlichen Räumen mehrerer Schulen wurden in einer 
gemeinsamen öffentlichen Ausschreibung losweise ausgeschrieben. Die Lose gliederten sich wie 
folgt:  

Los I: Clemens-Brentano Realschule plus (1 NaWi-Raum) 

Los II: Realschule plus Karthause (2 NaWi-Räume + 1 Vorbereitungsraum) 

Los III: Görres Gymnasium (2 NaWi-Räume + 1 Vorbereitungsraum) 

Im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung haben 2 Firmen Angebote abgegeben. 

Für das Los III war das Angebot der Firma Wesemann fachtechnisch nicht wertbar. Das Angebot der 
Firma Hemling konnte gewertet werden. 
 
Lfd. 
Nr. 

Firma/Sitz Angebot Angebotssumme 
€ 

% Bemerkung 

1 Laborbau 
Systeme 
Hemling 
GmbH & Co. 
KG, 
Siemensstraße 

Hauptangebot 246.651,48 100,0  

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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10, 48683 
Ahaus 

2 Wesemann 
GmbH, 
Döbichauer 
Str. 1-3, 04435 
Schkeuditz 

Hauptangebot   nicht wertbar 

 
Das Angebot der Fa. Laborbau Systeme Hemling GmbH & Co. KG schließt netto mit 207.270,15 €  
(brutto 246.651,48 €) ab; für die Installation wurden netto 200.000,00 € (brutto 238.000,00 €) 
geschätzt. Die Mehrkosten in Höhe von netto ca. 7.300,00 € werden auf Grund der derzeitigen 
Auftragslage durch Einsparungen innerhalb anderer Gewerke gedeckt.  
 
Für die Maßnahme stehen Haushaltsmittel in Höhe von 448.500,00 € im Teilhaushalt 08 (Schulen) 
unter der Kostenstelle I 40 Z 40 1027 „NAWIS Görres Gymnasium“ zur Verfügung. 
 
Die Mittelfreigabe ist durch den Stadtvorstand am 17.05.2016 erfolgt. 
 
Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vergabevorschlag am 22.11.2016 zugestimmt. 
 
Beginn der Maßnahme ist im April 2017. 
 
 
 
 


